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WIR GRATULIEREN

SONNTAG

EGELSBACH

Else Heck, Rheinstraße 66,
zum 82. Geburtstag

SAMSTAG

EGELSBACH

Johann Posawatz, Lessing-
straße 2, zum 86. Geburtstag

TIPPS UND TERMINE
AUSSTELLUNGEN

LANGEN
Stadthallen-Restaurant Him-

mel & Erde: „Bühnenbilder“ –
Fotos aus zwei Jahrzehnten
von Marc Strohfeldt

BÜHNE

LANGEN

SAMSTAG

Jazz-Initiative: Albie Donne-
ly’s Supercharge, Rhythm ’n’
Blues Konzert, Alte Ölmühle,
Fahrgasse 5, 20.30 Uhr

SONSTIGES

LANGEN

SAMSTAG

Schützengesellschaft:
Schnupperkurs Luftgewehr
für Schüler von zwölf bis 14
Jahre, Schützenhaus Oberlin-
den, 12 bis 14 Uhr

Verkehrs- und Verschöne-
rungsverein: Grenzsteinspa-
ziergang, Treffpunkt: Park-
platz Oberer Steinberg (an
der Autobahnbrücke), 14 Uhr

Stadthalle: Rock am Sterz-
bach, Party mit DJ Dirk und
DJ Micky, 20 Uhr

Altstadtmarkt rund um den
Vierröhrenbrunnen, 8 bis 14
Uhr

Hallenbad im Stadthallen-
Komplex, Südliche Ringstra-
ße 77, 8 bis 18.30 Uhr

Leichtathletikgemeinschaft
Langen: Schüler Jahrgang
1999 und älter, SSG-Center,
10 Uhr; Waldlauf, Parkplatz
vor der Autobahnbrücke am
Oberen Steinberg (nahe Hun-
defreunde), 14.30 Uhr

Stadtbücherei im Stadthal-
len-Komplex, Südliche Ring-
straße 77, 14 bis 17 Uhr

Kinder- und Jugendfarm in
der Elisabeth-Selbert-Allee:

geöffnet von 15 bis 18 Uhr

SONNTAG

ADFC: Radtour nach Louisa,
Treffpunkt: Lutherplatz, 10
Uhr

Zentrum für Jung und Alt:
Frühjahrsbasar rund ums
Kind, Zimmerstraße 3, 11 bis
13 Uhr

Hallenbad im Stadthallen-
Komplex, Südliche Ringstra-
ße 77, 9 bis 15 Uhr

Verein für Polizei- und
Schutzhunde: Training auf
dem Übungsplatz Oberer
Steinberg 100: Fährtenhunde
(nach Absprache); Unterord-
nung Begleit- und Schutzhun-
de, 10 Uhr; Welpenstunde,
10.30 Uhr; Junghundestunde,
11 Uhr

TVL-„Sandhoppers“: Hobby-
fußball für Männer, Sport-
platz Oberlinden, 10.30 bis 12
Uhr

Jugendzentrum in der Nörd-
lichen Ringstraße 96-98: 16
bis 20 Uhr

EGELSBACH

SAMSTAG

Schutzgemeinschaft Deut-
scher Wald: Arbeitseinsatz auf
dem Vereinsgelände, 9 Uhr

Kerbgemeinschaft: Ab-
schiedsparty im Eigenheim,
21 Uhr

Wochenmarkt: Kirchplatz, 8
bis 12 Uhr

Recyclinghof: Heidelberger
Straße, 9 bis 15 Uhr

Bücherei, Alte Schule,
Rheinstraße 72, 10 bis 13 Uhr

Lauftreff: Autobahnbrücke
an der Brandschneise, 15 Uhr

SONNTAG

Frühlingsfest der Gemeinde
für die Senioren, Bürgerhaus,
14.30 Uhr

Tierherberge, Außerhalb 30,
� 49336, 12 bis 17 Uhr

Jugendzentrum im Bürger-
haus-Keller: Bistro, Spiele, X-
Box, 16 bis 20 Uhr

NOTDIENSTE
APOTHEKEN

Samstag: City-Apotheke,
Frankfurter Straße 166, Neu-
Isenburg

� 06102 327260
Sonntag: Löwen-Apotheke,

Hauptstraße 54-56 (Eingang
Eisenbahnstraße), Dreieich-
Sprendlingen

� 61630

ÄRZTE

Notdienst-Zentrale in der As-
klepios Klinik Langen, Freitag
18 bis Montag 7 Uhr

� 19292
Privatärztlicher Dienst Rhein-

Main für Privatversicherte
und Selbstzahler im Rhein-
Main-Gebiet

� 069 694469

ZAHNÄRZTE

Telefonische Notdienstansa-
ge (14 Cent/Minute, Mobil-
funk abweichend)

� 0180 5 607011

AUGENÄRZTE

Bereitschaftsdienst zu erfra-
gen unter:

� 06074 19222

DAS BABY DER WOCHE

SO TIEF SCHLÄFT WOHL NUR EINER, der wie Lukas Konstantin eine anstrengende Reise hinter sich hat – nämlich
die ans Licht der Welt. Geboren wurde der Sohn von Ilona und Eleftherios Niopas-Ladwig aus Egelsbach am Mitt-
woch, 26. März, um 12.39 Uhr in der Asklepios Klinik – mit stolzen 3640 Gramm und 56 Zentimetern. � Foto: ms

Betriebssystem
– aber welches?
LANGEN � Natürlich unter-
scheiden sich die drei großen
Betriebssysteme für Compu-
ter. Doch was sind die Stär-
ken von Windows, Apple iOS
und Linux und was die
Schwächen? Wer das erfah-
ren möchte, ist bei einem
Vortrag von Michael Och,
dem Computerspezialisten
der Haltestelle, genau richtig.
Am Montag, 31. März, 17 Uhr,
erklärt er im Begegnungszen-
trum an der Elisabethenstra-
ße 59a die Unterschiede und
macht Umsteigewilligen Lust
auf Neues. Der Eintritt ist
frei. � cor

Wer sagt da noch, Singen sei körperlich nicht anstrengend?
Das Aufwärmtraining sieht zwar
mitunter aus wie Boxkampf, hilft
den Sängern des Langener Chors
JAM – Jazz and more – allerdings,
um so richtig auf Tonhöhe zu kom-
men. Mit den bewährten Sängern
wärmten sich diesmal auch elf Neu-

gierige auf, um auszuprobieren, ob
ihnen der Chorgesang genauso viel
Spaß macht wie den „Alteingeses-
senen“. Chorleiter Tobias Hahn (im
Bild) dehnte das Einsingen bei die-
ser Gelegenheit von 15 auf 30 Mi-
nuten aus. Danach studierten alle

zusammen zwei Stücke komplett
ein, was im Anschluss an die Probe
mit einem Sektumtrunk im Proben-
raum der Ludwig-Erk-Schule gefei-
ert wurde. Wer den Schnupperter-
min verpasst hat, sich aber gerne
auch mal als Chorsänger ausprobie-

ren möchte, ist in den kommenden
Wochen willkommen. Besonders
Männerstimmen sind gefragt. Die
nächsten Proben steigen am 2. und
9. April. Weitere Infos hierzu finden
sich im Internet.  � cor/Foto: ms
➜ www.jam-langen.de

Fortschritte im Radverkehr
LANGEN/EGELSBACH � Wie
steht es um die Fahrrad-
freundlichkeit der Stadt? Was
hat sich getan? Wo hakt’s
noch? Diesen Fragen ist der
ADFC in seinem Bericht zur
Langener Verkehrspolitik
nachgegangen, den der Orts-
verband jüngst bei seiner Jah-
reshauptversammlung (siehe
Text unten) präsentierte.

Seit 2012 gibt es einen
Runden Tisch, an dem der
ADFC gemeinsam mit Vertre-
tern des Ordnungsamts, der
Polizei, des Amts für Bauwe-
sen, Stadt- und Umweltpla-
nung und der Jugendver-
kehrsschule Offenbach sitzt.
Der ADFC-Vorstand lobt zu-
nächst, dass sich die Stadt ge-
genüber Verbesserungsvor-
schlägen offen zeigt. So habe
sie trotz des Haushaltslochs

Mittel bereitgestellt, etwa um
zahlreiche „Felgenkiller“ im
öffentlichen Raum gegen mo-
derne Fahrradabstellanlagen
auszutauschen. Ausdrücklich
begrüßt der Vorstand zudem
die neue Führung des Rad-
wegs im Bahnstraßen-Ab-
schnitt vor der Erk-Schule.
Auch seien erfolgreich weite-
re kleinere Baumaßnahmen
und Markierungsverbesse-
rungen angestoßen worden.
Zu neuen Impulsen am Run-
den Tisch hätten unter ande-
rem die Ergebnisse der Befra-
gung („Fahrradklimatest“)

beigetragen. Erfreulich aus
ADFC-Sicht ist, dass die Stadt
auch fürs laufende Jahr Geld
für weitere Abstellanlagen
bereitstellen wird.

Nach wie vor brisant ist die
Lage nach Meinung des ADFC
in der oberen Bahnstraße.
„Der Stadt muss es endlich
gelingen, diesen Bereich zu
modernisieren“, heißt es ein-
hellig aus den Reihen der Mit-
glieder. Weg von der ,Auto-
rennbahn‘ und dem Park-
platzsuchverkehr, hin zu ei-
nem Modell, wie es etwa in
Mörfelden praktiziert werde.

Denn, so der Vorstand, „die
obere Bahnstraße ist im Be-
wusstsein der Bürger mit ei-
nem schlechten Image behaf-
tet“. Positiv sei dagegen der
Ausbau am Kaufhaus Braun,
wo es inzwischen ausrei-
chend Fahrradständer gebe.

Gedanken macht sich der
Ortsverband auch um die ge-
plante Neubebauung, die
4000 zusätzliche Einwohner
und respektive mehr als 2000
weitere Pkw bringen wird.
Der ADFC fordert, dem Rad-
verkehr bei der Erschließung
neuer Wohn- und Einkaufs-
quartiere eine wichtige Rolle
beizumessen. Die Mitglieder
sähen es am liebsten, wenn
in den Bebauungsplänen die
Einrichtung von ebenerdigen
Radabstellgelegenheiten fest-
geschrieben würde. � cor

ADFC-Ortsverband lobt die Stadt und
fordert im gleichen Atemzug Auflagen
in den kommenden Bebauungsplänen.

Höchste Zuwachsrate
im ganzen Kreis

Schnuppermitgliedschaften bescheren ADFC neue Mitglieder
LANGEN/EGELSBACH � Gute
Nachrichten erwarteten die
Mitglieder des ADFC Langen/
Egelsbach gleich zu Beginn
ihrer Jahresversammlung.
Kein anderer Ortsverband im
Kreis hatte 2013 eine höhere
Zuwachsrate. Die Anzahl an
Mitgliedern ist mittlerweile
auf 180 angestiegen. Der Vor-
stand führt als Grund unter
anderem die neue „Schnup-
permitgliedschaft“ an, die
auf Umweltfest und Langener
Markt angeboten wurde.

Die Neuwahlen ergaben
ein vertrautes Bild, an der Zu-
sammensetzung des Vor-
stands ändert sich nichts:

Werner Weigand bleibt Vor-
sitzender, unterstützt von
Uwe Langen (Stellvertreter),
Hubert Blankenburg (Kassie-
rer), Claudius Lips (Schrift-
führer), Norbert Deppisch,
Wolfgang Euler und Jan-Nico-
las Breidenbach (Beisitzer).

Fast an jedem Wochenen-
de zwischen März und Okto-
ber waren Mitglieder des
ADFC 2013 auf Achse – sei es
bei Tages-, Halbtages- oder
Feierabendtouren. Wegen ei-
niger Schlecht-Wetterperi-
oden wurden allerdings weni-
ger Kilometer geradelt als in
den Vorjahren. Zudem enga-
gierte sich der ADFC wieder

in Sachen Fahrradkurs und
Codier-Aktion. Zusammen
mit der Stadt stellte er zwei
Kurse auf die Beine, in denen
sich 16 Frauen vornehmlich
mit Migrationshintergrund
ans Radfahren gewöhnten.
Für 2014 ist ein weiterer Kurs
in Planung. Nachdem 2013
insgesamt 110 Fahrräder mit
einem fest eingravierten
Code als Diebstahlschutz ver-
sehen wurden, sollen dieses
Jahr peu à peu sechs weitere
Codieraktionen folgen.

Das Programm 2014 ist zu-
sammen mit dem ADFC Drei-
eich ausgearbeitet worden:
Jedes Wochenende steigen
Touren mit unterschiedli-
chem Schwierigkeitsgrad. Be-
sonderen Wert legen beide
Ortsverbände dieses Jahr auf
leichte Touren, um Personen
ohne viel Fahrerfahrung den
Einstieg zu erleichtern. Mit
den Dreieichern Bernd Kiefer
Dieter Fröhlich diskutierten
die Mitglieder auch, was sie
voneinander lernen können.

Schließlich ehrte der ADFC
im Rahmen der Versamm-
lung langjährige Mitglieder.
Zwei Jahrzehnten sind Wie-
land Pusch, Laura und Naomi
Chodura und Roland Hölz da-
bei, neun weitere Mitglieder
wurden für ihre zehnjährige
Verbandszugehörigkeit aus-
gezeichnet. � cor

Wieland Pusch (links) wurde von Schriftführer Claudius Lips für sei-
ne 20-jährige Mitgliedschaft in ADFC geehrt.  � Foto: p

IN KÜRZE

Infos rund um
die Geburt

LANGEN � Werdende Eltern
haben am Mittwoch, 2. April,
wieder die Gelegenheit, sich
in der Geburtsstation der As-
klepios Klinik umzusehen.
Um 18 Uhr gibt es im Konfe-
renzraum (1. Stock) zunächst
nützliche Informationen an
die Hand, ehe im Anschluss
der Kreißsaal, das Kinderzim-
mer und die Wochenbettsta-
tion begutachtet werden kön-
nen. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. � cor

Frühlingsfest
für Senioren

LANGEN � Einen frühlingshaf-
ten Nachmittag verspricht
die evangelische Gemeinde
allen Senioren, die am Don-
nerstag, 10. April, den Weg
ins Gemeindehaus des Petrus-
bezirks finden. Wer den Fahr-
dienst in Anspruch nehmen
möchte, sollte sich bis spätes-
tens 4. April bei Katharina
Berz, � 23595, melden. Die
Besucher erwartet ab 15 Uhr
ein buntes Programm mit ei-
ner Andacht, Liedern und
Texten, Kaffee und Kuchen.
Neben Organist Udo Kirch-
rath werden auch Musiker
des Mandolinenvereins für
frühlingshafte Melodien sor-
gen. Der Eintritt ist frei, Spen-
den sind gern gesehen. � cor

SSG-Radler
bitten zur Tour

LANGEN � Die SSG-Radler bre-
chen am Dienstag, 1. April,
zur gemütlichen Rundfahrt
auf. Von Langen aus radelt
die Gruppe unter Leitung von
Richard Keil über einen 35 Ki-
lometer langen Kurs nach
Erzhausen, Weiterstadt, zum
Kalkofen und wieder zurück.
Treffpunkt ist um 15 Uhr wie
immer am SSG-Freizeitcen-
ter. � cor

Mit dem Förster durch den Wald
EGELSBACH � Naturschutz im
Wald ist nicht zuletzt durch
die Auskiesungspläne der Fir-
ma Sehring im Langener
Bannwald zum brandaktuel-
len Thema geworden. Was
sich hinter Bezeichnungen
wie „Habitatbaum“ oder „Na-
turwaldreservat“ verbirgt,
wird Förster Manfred Schröp-

fer am Sonntag, 6. April, bei
einer Radtour durch die Ko-
berstadt erläutern. Ziel ist es,
den Teilnehmern verschiede-
ne Schutzkategorien und
ihre Bedeutung bei der Wald-
bewirtschaftung näherzu-
bringen. Die etwa zweistün-
dige Tour mit dem eigenen
Rad wird von der Kreisvolks-

hochschule und dem Lange-
ner Forstamt organisiert.

Treffpunkt ist um 14 Uhr
am Lauftreff Egelsbach
(Brandschneise, an der Brü-
cke der A661). Die Führung
ist kostenfrei. Anmeldung
und Infos bei der Kreis-Vhs,
� 06103 31311313. � cor
➜ www.vhs-kreis-offenbach.de


